
 

 

 

 

 
 

Bericht über die Sitzung des Jugendgemeinderats vom 1. 
Oktober 2020 
 
Erster Punkt der Tagesordnung war das Ausscheiden von Jugendgemeinderäten 
und die Verpflichtung der Nachrücker. Aus dem Jugendgemeinderat ausgeschieden 

sind Sophia Pathenschneider und Jessica Deissler. Bei Sophia 
Pathenschneider liegt der Grund in einem längeren Auslandaufenthalt und bei 

Jessica Deissler in der Verlegung des Hauptwohnsitzes in eine andere Gemeinde. 
Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth dankte beiden für ihre sehr engagierte und 
erfolgreiche Tätigkeit im Jugendgemeinderat. Als Anerkennung für die geleistete 

Arbeit erhielten beide jeweils ein kleines Geschenk.  
Anschließend verpflichtete er als Nachrücker Anastasiya Ponomarenko und 

Frederik Fuchs. 
 
Durch den Wechsel im Jugendgemeinderat waren auch verschiedene 

Funktionsstellen neu zu besetzen: 
 Zum neuen stellvertretenden Mitglied für den Schulbeirat wurde 

Frederik Fuchs gewählt. 
 Als neue Vertretung des Jugendgemeinderats im Fachbeirat 

Jugendarbeit wurde Flora Nasseri gewählt, neues stellvertretendes 

Mitglied im Fachbeirat Jugendarbeit ist Anastasiya Ponomarenko. 
 Neue Protokollführerin ist Lea Koric. 

 
Nächstes Thema war die Frage einer Verlängerung der Amtszeit des aktuellen 
Jugendgemeinderats. Die Vorsitzende des Jugendgemeinderats Jil Weber teilte 

hierzu mit, dass viele der üblichen Aktivitäten des Jugendgemeinderats wie z. B. 
die JGR-Partys, die Beachparty oder auch die Bachputzeten mit den Winnender 

Schulen wegen der Coronapandemie nicht stattfinden können und dadurch auch 
das entsprechende Wissen im Jugendgemeinderat nicht weitergegeben werden 

kann. Aus diesem Grund wäre eine Verlängerung der Amtszeit des aktuellen 
Jugendgemeinderats um längstens 1 Jahr sinnvoll. Dadurch könnte auch der 
Wahltermin von zuletzt Mai/Juni wieder etwas vorverlegt werden, angedacht ist 

der März 2022. Nach kurzer Diskussion beschloss der Jugendgemeinderat 
einstimmig, den Gemeinderat aus den genannten Gründen um eine 

(ausnahmsweise) Verlängerung der Amtszeit des aktuellen 
Jugendgemeinderats um längstens 1 Jahr zu bitten. 
  

Jugendgemeinderat aktuell  



Anschließend erläuterte Stadtjugendreferent Manuel Schulz den aktuellen Stand 

der Planungen für ein vom Jugendgemeinderat angeregtes öffentliches Bücher- 
und Spieleregal für Kinder. Dieses soll im Bereich der Hungerberg-Grundschule 

aufgestellt werden. Derzeit werden die Abstimmungsgespräche mit der 
Hungerberg-Grundschule und den städtischen Ämtern geführt und die 
Finanzierung geklärt. Die Betreuung des öffentliches Bücher- und Spieleregals wird 

der Jugendgemeinderat übernehmen. 
 

Danach stellten Jil Weber und Flora Nasseri anhand einer Power-Point-
Präsentation Aktionen und Veranstaltungen des Jugendgemeinderats seit 
Anfang diesen Jahres vor. Dazu gehörte neben der gut besuchten Bad-Taste-Party 

am 8.2.2020 auch die Lichterkette am 11. März, die der Jugendgemeinderat auch 
weiterhin durchführen wird. 

Niclas Meyer-Riedt informierte über die Unterstützung des Winnender 
Tafelladens durch den Jugendgemeinderat. Durch die Mitwirkung von 
Jugendgemeinderäten und vom Jugendgemeinderat gewonnen ehrenamtlichen 

Helfern im Verkauf des Tafelladens konnte dieser trotz Corona weiterhin geöffnet 
bleiben. 

Weiterhin wurde der Jugendgemeinderat auch wieder bei vielen 
kommunalpolitischen Themen beteiligt.  

 
Von Sophia Pathenschneider und Niclas Meyer-Riedt wurde das Projekt 
„10Fragen10Antworten“ vorgestellt. Hier werden Persönlichkeiten aus 

Winnenden vom Jugendgemeinderat interviewt, damit diese auch Jugendlichen 
bekannt werden. Das erste Interview wurde mit dem neuen Winnender Mädle 

geführt. 
 
Am Ende der Sitzung informierte Jil Weber darüber, dass zwar Termine für JGR-

Partys im nächsten Jahr reserviert sind, jedoch nicht davon auszugehen ist, dass 
diese Veranstaltungen in nächster Zeit stattfinden können. 

Zur im nächsten Jahr anstehenden Landtagswahl wird im JGR überlegt, wie evt. 
eine Informationsveranstaltung für Jugendliche durchgeführt werden könnte. 
 

 
 
Unser Bild zeigt von links nach rechts Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth, die 

bisherigen Jugendgemeinderätinnen Jessica Deissler und Sophia Pathenschneider, 
die Vorsitzende des Jugendgemeinderats Jil Weber sowie die Nachrücker Frederik 

Fuchs und Anastasiya Ponomarenko. 


